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Hi,

ich habe zwar kein drittes Fach studiert, aber ein Doppelstudium absolviert. Ich denke, vom
Zeitaufwand dürfte das in etwa (zumindest an meiner Uni) einem 'normalen' Drittfach
entsprechen. Es war schon zeitaufwändiger, aber meines Erachtens dennoch gut zu bewältigen.
Ich habe zwar aufgrund des Doppelstudiums zwei Semester länger studiert, allerdings haben
das fast alle Kommilitonen. Schwierig wird's natürlich, wenn du auf Bafög angewiesen bist.
Nach der Regelstudienzeit bekommst du im Normalfall kein Geld mehr. Ich musste dann auch
vermehrt jobben gehen. Aber wie gesagt, es ging.

Ich habe Deutsch und Englisch als Fächerkombi, bin zwar noch Referendar, halte die
Korrekturbelastung jedoch leider jetzt schon für enorm. Ich würde gerne noch öfter
Hausaufgaben einsammeln, etc. Meist schaff' ich aber höchstens eine pro Schüler. Ich habe
zwar noch die Hoffnung, dass ich im Laufe der Jahre etwas schneller werde, bin mir aber nicht
sicher, ob ich nochmal so zwei korrekturlastige Fächer studieren würde. Dennoch würde ich
nichts studieren, was mir keinen Spaß macht.
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